
 
 
 

 
 
 

 
 

      
 

            
 
 
 
 

Die Entstehung der Evangelien 
 
 
 

Reli-Datei 7.2b 

 
 

Jesus 
verkündet das Reich Gottes 

und macht es in seinen Taten erfahrbar. 
Er wird in Jerusalem gekreuzigt. 

 
Die Apostel predigen nach Pfingsten 

von Jesu Worten und Taten, 
von Leiden, Tod und Auferstehung Jesu. 

 
Es entstehen mündliche Überlieferungen 

und auch erste schriftliche Aufzeichnungen. 
 

Markus sammelt 
mündliche und schriftliche Überlieferungen, 

er ordnet und kommentiert sie. 
Er schreibt um 70 n. Chr. als Erster ein 

Evangelium.  
Daneben gibt es die Spruchquelle (Q) und  
das Sondergut (S) einzelner Gemeinden. 

 
Die Überlieferung geht weiter: 
Matthäus und Lukas verwenden 

sowohl Mk als auch Q (Zwei-Quellen-Theorie). 
Außerdem fügen sie eigenes Sondergut ein. 

 
Johannes schreibt später  

und ist gegenüber den synoptischen 
Evangelien (Mk, Mt, Lk) eigenständig. 
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